
Pension Wiesenhof - Gallruttstollen - ... - Verpeilhütte

Kategorie: Wandern Gehzeit: 07:15 Stunden

Schwierigkeit: T5 Aufstieg: 1270 Hm

Länge: 12.80 km Abstieg: 860 Hm

gegangen Mo. 25.08.2014

POIs in der Route: Höhenprofil

1. Wiesenhof (Kaunertal) 1607 m

2. Gallruttstollen (W) 1879 m

3. Gallruttstollen (O) 1900 m

4. Gallruttalpe 1980 m

5. Gsall 1982 m

6. Gsallgrätle 2168 m

7. Verpeilhütte 2015 m

www.deine-berge.de 24.04.2026 Seite 1/3
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Informationen
Die heutige Etappe mußte ich aufgrund eines anstehenden Gewitters am nächsten tag umplanen.

Darum gehen wir nicht den Dr. Angerer Höhenweg sondern steigen vom Wiesenhof nach Nufels ab und fahren mit dem Postbus weiter in das Tal

nach Feichten.

Achtung der Bus fährt nur einmal am Vormittag!

Von Feichten steigen wir zur Verpeilhütte auf, machen dort eine kurze Stärkung und steigen weiter über das Madatschjoch zur Kaunergrathütte.

Die Entscheidung vil mir sicherlich nicht leicht den Dr. Angerer Weg auszulassen aber das Madatschjoch will ich nicht bei Regen oder gar Gewitter

übersteigen.

Verpeilhütte ist wunderschön in einem Kessel gelegen. Trotz der Absage ist man dort sehr freundlich. Diese Hütte hat auf jeden Fall einen Besuch

verdient, welchen ich sicherlich irgendwann nachholen werde.

1800Hm Aufstieg am Stück sind sicherlich eine gr. Herausforderung aber am 5. Tourtag haben wir uns bereits gut eingelaufen und macht uns auch

keine Probleme.

Das Madatschjoch ist Aufgrund einer dünnen Neuschnee Schicht etwas Tricky zu gehen. Da die Schicht zu dünn ist um wirklich griffig gehen zu

können, darum macht es die Steinblöcke sehr rutschig.

Das Joch ist gut mit Seilen abgesichert und macht keine Schwierigkeiten. Jedoch muss einmal die Senke ohne Seil gequert werden, hier muß etwas

acht gegeben werden.

Abstieg ist etwas steiler aber die Schlüßelstelle ist mit Leitern entschärft.

Wer die Möglichkeit hat sollte das Joch vormittags begehen. Nachmittags kommen immer wieder Steine runter und machen es sehr gefährlich!

Kaunergrathütte ist nsere höchstgelegene Übernachtung meiner Tour und wird nur mit Heli beliefert. Darum sind die Preise etwas höher als woanders.

Die Hütte ist sehr gemütlich und gesellig. Sehr freundliche Wirte, solange man Sie nicht \"hängen\" lässt!

Beschreibung
Die heutige Etappe mußte ich aufgrund eines anstehenden Gewitters am nächsten tag umplanen.

Darum gehen wir nicht den Dr. Angerer Höhenweg sondern steigen vom Wiesenhof nach Nufels ab und fahren mit dem Postbus weiter in das Tal

nach Feichten.

Achtung der Bus fährt nur einmal am Vormittag!

Von Feichten steigen wir zur Verpeilhütte auf, machen dort eine kurze Stärkung und steigen weiter über das Madatschjoch zur Kaunergrathütte.

Die Entscheidung vil mir sicherlich nicht leicht den Dr. Angerer Weg auszulassen aber das Madatschjoch will ich nicht bei Regen oder gar Gewitter

übersteigen.

Verpeilhütte ist wunderschön in einem Kessel gelegen. Trotz der Absage ist man dort sehr freundlich. Diese Hütte hat auf jeden Fall einen Besuch

verdient, welchen ich sicherlich irgendwann nachholen werde.

1800Hm Aufstieg am Stück sind sicherlich eine gr. Herausforderung aber am 5. Tourtag haben wir uns bereits gut eingelaufen und macht uns auch

keine Probleme.

Das Madatschjoch ist Aufgrund einer dünnen Neuschnee Schicht etwas Tricky zu gehen. Da die Schicht zu dünn ist um wirklich griffig gehen zu

können, darum macht es die Steinblöcke sehr rutschig.

Das Joch ist gut mit Seilen abgesichert und macht keine Schwierigkeiten. Jedoch muss einmal die Senke ohne Seil gequert werden, hier muß etwas

acht gegeben werden.

Abstieg ist etwas steiler aber die Schlüßelstelle ist mit Leitern entschärft.

Wer die Möglichkeit hat sollte das Joch vormittags begehen. Nachmittags kommen immer wieder Steine runter und machen es sehr gefährlich!

Kaunergrathütte ist nsere höchstgelegene Übernachtung meiner Tour und wird nur mit Heli beliefert. Darum sind die Preise etwas höher als woanders.

Die Hütte ist sehr gemütlich und gesellig. Sehr freundliche Wirte, solange man Sie nicht \"hängen\" lässt!

 

Weg entweder durch den den Gallruttstollen ( evtl Fackeln bei der Pension erfragen) oder den etwas längeren Weg zurück zur Falkaunsalm.
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Pension Wiesenhof - Gallruttstollen - ... - Verpeilhütte
Habe hier den Weg durch den Stollen angenommen.

Einkehr nur in der Gallruttalm möglich, welche relativ am Anfang der Etappe liegt.

Dr.Angerer-Höhenweg zur Verpeilalm, über das Gsallgrätle zur Verpeilhütte.

Über das Grätle sind einfachere ausgesetzte Stellen welche mit Seil versichert sind.
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